
Liebe Eltern,

wir haben nach den letzten Gesprächen mit der Schulleitung Eure Anfragen und Themen einzeln
beantwortet. Heute schreiben wir Euch allen einen Brief, um Euch darüber zu informieren, was die
Schulpflegschaft gemeinsam mit anderen Mitgliedern aus der Schulgemeinschaft in den letzten
Wochen geplant und organisiert hat.

HELIOS #wirbewegenwas

Ein dringendes Thema, das uns noch bis zum Einzug in den Neubau begleiten wird, ist die
Schulweg-Situation zum Interimsstandort Am Wassermann.

Hier haben wir mehrere Monate versucht, in Kontakt mit den
Verantwortlichen der Stadt zu treten, um mit Ihnen über sichere Fahrrad-
und Fußgängerwege und eine bessere Taktung der Öffis wie Bus und
KVB zu diskutieren.

Ende Januar hatten wir endlich ein Online-Meeting. Teilnehmende
waren Mitarbeitende aus dem Amt für nachhaltige Mobilitätsentwicklung
der Stadt Köln, die Schulleitungen der Gesamtschule Wasseramselweg
und der Heliosschule, die SchülersprecherInnen sowie
PflegschaftsvertreterInnen beider Schulen.

Wir haben aufgezeigt, wie gefährlich die Anbindungen sind. Und wir wollten wissen, welche Pläne
die Stadt Köln vorbereitet hat, um die Wege sicherer zu machen und wann diese umgesetzt
werden. So entschlossen wir uns zu einer gemeinsamen Ortsbegehung mit den
Verantwortlichen der Stadt, die am 11. März morgens im Schul- und Berufsverkehr stattfand und
sehr aufschlussreich war:

Übervolle Busse fuhren an uns vorbei, viele Kinder gingen nicht bis zu den vorgegebenen
Überwegen an der S-Bahn-Station, sondern liefen in der Unterführung über die Straße. Der
Autoverkehr mit Berufstätigen und Elterntaxis staute sich auf dem Girlitzweg in beide
Richtungen. Die Gefahrensituation, insbesondere für unsere Schulkinder, ist immens hoch.

Die Stadt will nun mehrere Änderungen vornehmen:
● Kreisverkehr am Snake-Gebäude
● Zebrastreifen: einer an der S-Bahn-Station, zwei an den Schulen
● der Rechtsabbieger von Vitalisstraße auf Girlitzweg wird gesperrt, so dass die Überquerung

einfacher werden und die Anzahl der hier rechts abbiegen Autos abnehmen soll
● Parkplatzflächen sollen auf dem Girlitzweg eingezeichnet werden. Damit sollen die Autos

vom Bürgersteig herunter geholt werden und auf der Straße parken. Das Tempo der
Autofahrer soll sich dadurch automatisch reduzieren.

● ein Kreisverkehr am Snake-Gebäude

Diese Maßnahmen wurden bereits vorab in der Bezirksvertretung Ehrenfeld eingereicht. Wir
haben die Sitzung am 11. März abends gemeinsam mit Eltern der Gesamtschule
Wasseramselweg und Eltern der Helios-Schulpflegschaft besucht: Ein Beschluss sichert nun die
oben genannten Maßnahmen, die im Sommer umgesetzt werden sollen.



Wir haben bei der Ortsbegehung deutlich gemacht, dass uns diese Maßnahmen
nicht ausreichen. Daher haben wir gefordert, dass weitere Maßnahmen zeitnah umgesetzt werden
müssen. Dies wurde uns zugesagt. In der Sitzung der Bezirksvertretung Ehrenfeld wurde
angekündigt, dass vor oder nach den Sommerferien ein weiteres Maßnahmenpaket auf den Weg
gebracht werden soll.

Unsere dringlichen Forderungen:
● Tempo 30 für den gesamten Girlitzweg
● Halteverbot im Girlitzweg
● ein Übergang an der S-Bahn-Station, der für alle Kinder und Autofahrer gut erkenntlich und

verständlich ist
● Einsatz von mehr Bussen, ggf. Schulbussen
● zeitnaher Bau des parallel zum Girlitzweg liegenden Teichrohrsängerwegs, der nur für

Fußgänger, Radfahrer und Busse frei sein soll

Um diesen Appell auch öffentlichkeitswirksam zu unterstützen, haben wir nun weitere Schritte für
uns als Schulgemeinschaft der Heliosschule geplant:

● Gründung des HeliMobil - Arbeitskreis für nachhaltige Mobilität (April 2024)
● Weitere Fahrradbusse, der nächste geht Anfang Mai an den Start
● eine schriftliche Petition auf den Weg bringen
● einen Film drehen mit unseren Kindern, um die Gefahrensituationen bildlich festzuhalten
● die Zusammenarbeit mit der Gesamtschule Wasseramselweg ausbauen zur Erweiterung

unserer Fahrradbusse, ggf. Einrichtung einer Schulstraße
● Kontakt zu den neuen Gesamtschulen, die im Sommer eröffnet werden

Mittelfristig soll der HeliMobil auch die Verkehrssituation rund um unseren Neubau mit Stadt und
Politik in den Blick nehmen.

Falls Ihr Ideen oder Fragen zu dem Thema habt, gerne mitarbeiten möchtet bei den
Fahrradbussen oder im AK HeliMobil, dann seid Ihr herzlich eingeladen zum Gründungs-Termin
des HeliMobil am Dienstag, 9.4.2024 in den Kulturraum des Standortes Overbeck oder meldet
Euch gerne per Mail bei uns: anne.kesting@mut.heliosschule.de

Wir bleiben jedenfalls dran und halten Euch auf dem Laufenden…

Herzliche Grüße und wunderschöne Ferien
Eure Schulpflegschaft im März 2024

mailto:anne.kesting@mut.heliosschule.de

